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HEUTE IN OFFENBACH

Offener Treff
für Trauernde

Auch in diesem Monat gibt es
wieder den offenen Treff für
Trauernde von Ökumeni-
scher Hospizbewegung und
Evangelischer Familienbil-
dungsstätte. Das nächste Tref-
fen ist am heutigen Mitt-
woch, 17.15 Uhr, im Caritas-
haus St. Josef, Kaiserstraße
69. Unter der fachkundigen
Begleitung von Petra Hasse
und Thomas Ruhl sowie eh-
renamtlicher Hospizhelferin-
nen sind alle Trauernden zu
dem offenen Raum für Begeg-
nungen herzlich willkom-
men. Dabei ist es unerheb-
lich, wie lange der Verlust zu-
rückliegt.

Geschichte der
Löwen-Apotheke

Seit 1770 ist die Apotheke
zum Löwen ein fester Be-
standteil der Offenbacher In-
nenstadt und aus dieser gar
nicht mehr wegzudenken.
Die Frauen-Union möchte
nun mehr darüber erfahren,
welche Rolle Frauen in der
langen Geschichte der Apo-
theke gespielt haben und
noch immer spielen. Aus die-
sem Grund hat sie für heute,
17 Uhr, Seniorchefin Doris
Höfer zu einem öffentlichen
Gespräch im Rathaus-Café
am Stadthof eingeladen. Wer
dabei sein will, meldet sich
zur besseren Planung kurz an
unter � 069 811534.

Was ist das
Grundgesetz?

OFFENBACH �  Einen Work-
shop für Kinder von sechs bis
zehn Jahren zur gleichnami-
gen Ausstellung „Mütter des
Grundgesetzes“ bietet das
Haus der Stadtgeschichte am
Samstag, 29. September, 11
bis 13 Uhr. Männer und Frau-
en sind gleichberechtigt, so
steht es im deutschen Grund-
gesetz. Aber was ist das
Grundgesetz überhaupt und
was bedeutet dieser Satz? Die-
se und ähnliche Fragestellun-
gen werden mit den Kindern
erörtert und Spiele zum The-
ma Demokratie angeboten.
Bei größeren Gruppen wird
um Voranmeldung gebeten.
Der Eintritt ist frei. � mk

Oktoberfest
in Waldheim

OFFENBACH �  Wer sein Dirndl
immer noch nicht gebügelt
hat, muss sich langsam spu-
ten – die Zeit der Oktoberfes-
te ist da! Bayerische Speziali-
täten, ein süffiges Bier und
schmissige Weisen kann man
auch in Offenbach genießen.
Die Freiwillige Feuerwehr
Waldheim lädt wie jedes Jahr
zum gemeinsamen Feiern
alle Mitglieder, Gäste und In-
teressenten ein. Das muntere
Anstoßen mit Gerstensaft
und mehr beginnt am kom-
menden Samstag, 29. Sep-
tember, ab 20 Uhr im Feuer-
wehrhaus an der Mühlhei-
mer Straße 410. Dann heißt
es: „Aufi geht’s...“ � mk

Das Schloss und
seine Bewohner

OFFENBACH �  Ute Guckel bit-
tet für Sonntag, 30. Septem-
ber, um 11 Uhr zur Führung
„Das Isenburger Schloss“ in
das Haus der Stadtgeschichte,
Herrnstraße 61. Das Isenbur-
ger Schloss ist eines der ältes-
ten Gebäude Offenbachs. Sei-
ne Mauern bergen Geschich-
ten über die Bewohner, aber
auch über den Ort und die
Stadt, die sich über Jahrhun-
derte ums Gebäude herum
entwickelt haben. Ursprüng-
lich als Niederungsburg ange-
legt, wurde der Bau im 16.
Jahrhundert von den isenbur-
gischen Grafen erweitert
zum beeindruckenden Kunst-
werk im Stil der Renaissance.

Sprechstunde
zum Ehrenamt

OFFENBACH �  Wie geht Eh-
renamt? Welche Möglichkei-
ten gibt es in Offenbach? Die-
se und ähnliche Fragen rund
ums unentgeltliche Engage-
ment beantworten ehren-
amtliche Berater des Freiwil-
ligenzentrums am kommen-
den Montag, 1. Oktober, von
15 bis 16 Uhr im Einkaufszen-
trum KOMM am Aliceplatz
11. In den Räumen des Kunst-
vereins Offenbach im ersten
Stock können Interessierte
sich an diesem Tag informie-
ren. Auch Terminvereinba-
rungen zu persönlichen Bera-
tungen sind möglich. Weitere
Informationen beim Freiwil-
ligenzentrum unter � 069
82367039. � mei

Astronaut hält Vortrag über
Raumfahrt und Robotik

Raumfahrt - Perspektiven der
astronautischen und roboti-
schen Exploration in Euro-
pa“. In ihrer Ausstellung
„Whispering Sky“ setzt Vera
Bourgeois sich mit der Wech-
selbeziehung von Mensch
und Himmel auseinander.
Der Eintritt zu Kunst und Vor-
trag ist frei.

Im Zuge der Kunstausstel-
lung „Whispering Sky“ der
Frankfurter Künstlerin Vera
Bourgeois in der Zentrale des
Deutschen Wetterdienstes,
Frankfurter Straße 135, wird
der frühere deutsche Astro-
naut Thomas Reiter dort heu-
te um 18 Uhr einen Vortrag
halten. Titel: „Faszination

Schatzjäger auf Müllentsorgungstour
toreifen aus Gebüsch und vom We-
gesrand aufzuklauben. Etwa zehn
Kubikmeter Abfälle füllten den vom
Stadtservice gestellten Container
nach getaner Arbeit. � Foto: Georg

ten Mal sind nun 100 von ihnen zum
bundesweiten Treffen angereist, um
in einer gemeinsamen Aktion rund
um den Schneckenberg Abfälle von
der Zigarette bis hin zum alten Au-

Normalerweise suchen Geocacher
im Wald nicht nach Abfällen, son-
dern nach Schätzen, die anhand ih-
rer GPS-Koordinaten aufgestöbert
werden können. Bereits zum fünf-

Offenbach aus
Flüchtlingsaugen

OFFENBACH - Vor mehr als 20
Jahren floh Fachria Haschemi
aus Afghanistan. Seit dem
Jahr 2000 lebt sie mit ihrer
Familie in Offenbach. „Auf
der Suche nach Heimat“ ist
eine bewegende Tour zu eini-
gen Orten in der Stadt, die für
Fachria Haschemi eine beson-
dere Bedeutung haben. Sie
startet am kommenden Frei-
tag, 28. September, um 16
Uhr. Anmeldungen zu der
Führung sind möglich unter
info@fzof.de. Der Treffpunkt
wird nach der Anmeldung
mitgeteilt. Zu Dokumentati-
onszwecken wird die Tour fo-
tografiert. Mit der Anmel-
dung erklären sich die Teil-
nehmer mit Fotoaufnahmen
und der Veröffentlichung ein-
verstanden. Mit der Veran-
staltungsreihe „Ich zeig dir
meine Stadt“ möchte das
Freiwilligenzentrum Offen-
bach Begegnung und Kom-
munikation in der Stadt
schaffen. � mei

Schwindende Autonomie
Zum Welt-Alzheimertag gab’s eine Werkstatt-Aufführung als Vorpremiere im t-raum
OFFENBACH � 40 Gäste versam-
melten sich im t-raum, um die
Werkstattaufführung des Büh-
nenstücks „Vater“ im wahrsten
Sinne nahezu hautnah mitzuer-
leben. Das Demenznetzwerk
Offenbach hatte anlässlich des
Welt-Alzheimertags eingeladen.

Das Stück greift das auf, was
Angehörige, ehrenamtlich
und professionell Engagierte
erlebt haben, die an Demenz
betroffene Menschen unter-
stützen, betreuen und pfle-
gen: André, Witwer und Va-
ter von zwei Töchtern, merkt,
dass sich etwas verändert. Es
verschwinden Sachen, er ver-
steckt Gegenstände, er fühlt
sich bedroht, verfolgt, er ver-
liert die zeitliche und räumli-
che Orientierung: „Irgendet-
was Seltsames passiert“, sagt
er nachdenklich.

Die Kooperation mit dem t-
raum entstand durch den
Kontakt mit Regisseurin Sa-
rah Baumann, die die berüh-
rende und äußerst realisti-

sche Geschichte von Autor
Florian Zeller über den an
Alzheimer erkrankten André
unbedingt ins Zimmerthea-
ter an der Wilhelmstraße 13
holen wollte. Es war eine
gute Gelegenheit, um den
jährlich stattfindenden Welt-
alzheimertag für eine beson-
dere Aktion zu nutzen und
ausgewählten Personen be-
reits vor der offiziellen Pre-
miere einen Einblick in das
beeindruckende Theater-
stück zu ermöglichen.

Die offizielle Premiere von
„Vater“ findet am 25. / 26. Ok-
tober um 20 Uhr im t-raum
statt. Weitere Termine: 1., 2.
und 3. November, jeweils um
20 Uhr in den Parksidestu-
dios, Friedhofstraße 59. Kar-
ten zu 15 oder 12 Euro gibt es
unter � 069 80108983 oder
per E-Mail: info@of-t-raum.de

Neben der Stadt unterstüt-
zen einige Organisationen
des Demenznetzwerks die
fünf Aufführungen des Thea-
terstücks finanziell. Das Netz-

werk ist ein Zusammen-
schluss von lokalen Organisa-
tionen, Einrichtungen, Ver-
waltung und engagierten
Bürgern. Es möchte auf Un-
terstützungsangebote für Be-
troffene und deren Angehöri-
ge aufmerksam machen so-
wie die Öffentlichkeit für die
Situation der Familien sensi-
bilisieren und für einen offe-
neren Umgang werben.

Zum Netzwerk gehören die
Alzheimer Gesellschaft Of-
fenbach, die Arbeitsgemein-
schaft der Selbsthilfegrup-
pen, das Demenzzentrum
Statthaus der Hans und Ilse
Breuer-Stiftung, das Freiwilli-
genzentrum, das Mehrgene-
rationenwohnhaus W58, das
Senioren-Zentrum, der Am-
bulante Pflegedienst Topic-
Herzog sowie von der Stadt
der Pflegestützpunkt, die
Fachabteilung Psychosoziale
Gesundheit und die Betreu-
ungsbehörde. Weitere Infor-
mationen zum Demenznetz-
werk: � 069 20305546. � mk

„Vater“ ist ein Stück über Demenz und den Verlust der Orientierung in der Welt. Florian Zeller beschreibt den Prozess der schwindenden
Autonomie eines gestandenen Mannes und die damit einhergehenden Angstzustände. � Foto: p

Daten, Fakten
in Deutschland hinzuweisen.

� Weltweit sind etwa 46 Millionen
Menschen von Demenzerkrankun-
gen betroffen, zwei Drittel davon in
Entwicklungsländern. Bis 2050
wird die Zahl auf voraussichtlich
131,5 Millionen ansteigen.
© Deutsche Alzheimer Gesellschaft

� Seit 1994 finden am 21. Septem-
ber in aller Welt vielfältige Aktivitä-
ten statt, um die Öffentlichkeit auf
die Situation von Menschen mit De-
menz aufmerksam zu machen.

� Immer wieder geht es darum, auf
die Situation der rund 1,7 Millionen
Demenzkranken und ihrer Familien

Die Sehenswürdigkeiten Friedbergs entdecken
OFFENBACH � Die nächste
Fahrt mit Gästeführerin Ani-
ta Kremer führt am Samstag,
6. Oktober, in die ehemalige
freie Reichsstadt Friedberg.
Dabei steht auch die Besichti-
gung der Kaserne, in der Elvis
Presley seine Dienstzeit als

Soldat in Deutschland ableis-
tete, auf dem Programm. Vor-
her führt Kremer durch die
um 1260 erbaute Hallenkir-
che „Unserer lieben Frau“,
noch heute Zeugnis der mit-
telalterlichen Blütezeit Fried-
bergs. Von der reichen Aus-

stattung des Gotteshauses ist
glücklicherweise viel erhal-
ten. Danach geht es zur mo-
numentalen Mikwe in 25 Me-
tern Tiefe. Die Mikwe ist ein
rituelles Tauchbad im Juden-
tum, das Friedberger Exem-
plar gilt als in Europa als be-

sonders eindrucksvoll.
Beginn der fünfstündigen

Tour ist um 14 Uhr am Rat-
haus, Berliner Straße 100.
Karten sind zum Preis von 14
Euro im OF-Infocenter, Salz-
gäßchen 1, erhältlich. Die
Tour ist nicht barrierefrei.

Möbel, Bücher
und Kindersachen
OFFENBACH � Ein großer Fa-
milien-Flohmarkt lädt am
Sonntag, 7. Oktober, ab 12
Uhr in der Kindertagsstätte
St. Paul, Frankfurter Straße
143, zum Stöbern ein. Zu er-
werben gibt es Haushaltsarti-
kel, Möbel, Bücher, Kindersa-
chen und vieles mehr. Der
Aufbau beginnt um 11 Uhr –
Tische müssen von den teil-
nehmenden Standbetreibern
selbst mitgebracht werden.
Die Standgebühr beträgt fünf
Euro und einen Kuchen für
den Verkauf. Die Veranstal-
tung, bei der auch zu gemüt-
lichem Kaffeetrinken gela-
den wird, endet gegen 16
Uhr. � mei

TIPPS UND TERMINE
VERANSTALTUNGEN

Babbeltisch: 19 Uhr, Freie
Wähler, Apfelwein Klein, Bet-
tinastraße 16.
Britischer Nachmittag: 16 Uhr,
„British Afternoon Tea“, Tha-
lia-Buchhandlung, KOMM-
Center, Aliceplatz 11
Konzert: 21 Uhr, A-Sun Amis-
sa, Waggon am Kulturgleis.
LUCAS-Filmfestival: 10 Uhr, Ich
bin William; 12 Uhr, Kurz-
filmprogramm, Hafen 2,
Nordring 129.
Vortrag: 18 Uhr, Depression
und Behandlung, vhs, Berliner
Straße 77. 18 Uhr,
Waldhofgespräch: 16 Uhr, The-
ma Fluglärm, Ottersfuhr 23.

AUSSTELLUNGEN

Deutsches Ledermuseum: „Le-
der.Welt.Geschichte.“, „Im
Fokus: Taschen - Funktional,
schmücken, modisch“ , „Das
ist Leder! Von A bis Z“, Frank-
furter Straße 86, 10-17 Uhr.
Haus der Stadtgeschichte:
„Mütter des Grundgesetzes
und 100 Jahre Frauenwahl-
recht“, BBK Südhessen - „Spu-
rensuche“, Herrnstraße 61,
10 - 17 Uhr.
Klingspormuseum: Herrnstra-
ße 80, 14-19 Uhr.
Talberg-Museum: Ludwigstra-
ße 151, nach Vereinbarung
unter � 0160 93066000.
Kunstverein Offenbach: Horst
Gutbrod und Rainer Haindl -
Gemälde und Skulpturen, im
KOMM-Center, Aliceplatz 11,
14-20 Uhr.
Stadtkirche: Traumpfade - Hei-
de Köhl, Herrnstraße 44, 12-
18 Uhr.

FREIZEIT

Waldschwimmbad Rosenhöhe:
6 -14.30 Uhr.
Waldzoo: 10-18 Uhr, Nasses
Dreieck.
Seniorenhilfe: 9 Uhr, Nordic
Walking, Parkplatz Stadthal-
le, 10-11.30 Uhr, Englisch-
Fans, 14-16 Uhr, Kreativ-
Kreis, Lämmerspieler Weg 43
� 853477.
Seniorentreff Else-Herrmann-
Saal: 13-17 Uhr, Goerdeler-
straße 1.
Seniorentreff Nordend: 9 Uhr,
Frühstück, 10.30 Uhr, Orien-
talischer Tanz, 12 Uhr, Mit-
tagstisch, 13 Uhr, Geistig Fit -

Gedächtnistraining, 14.30
Uhr, Lesung mit Gesprächs-
kreis, Pirazzistraße 18.
Bücherbus: 9.30 - 10.45 Uhr,
Ludwig-Dern-/Lauterborn-
schule, Schubertstraße 89-91;
11.15 - 12 Uhr, Anne-Frank-
Schule, Eberh.-von-Rochow-
Straße 43; 15 - 16 Uhr, Hein-
rich-Heine-Straße.
Kath. Pfarrheim St. Pankratius:
18-19 Uhr, Sternstraße.
Freiwilligenzentrum: 10-12 u.
15-17 Uhr, Domstraße 81,
� 82367039.
Singleclub PiSA: 20 Uhr, Tref-
fen, Luisenstraße 75.
Offenbacher Freizeitkünstler: 18
Uhr, Treffen, Bleichstraße 37.
KIZ: 12 - 13 Uhr, Sprechstunde

(Kleinkredite für Selbststän-
dige und Existenzgründer),
Stadtteilbüro, Krafftstraße 29
Mittwochsgesellschaft Sänger-
freunde: 14 Uhr, Treffen, Else-
Hermann-Saal, Goerdeler-
straße 1.
1. Offenbacher Doppelkopfver-
ein: 19.30 Uhr, Treffen,
Mühlheimer Wirtshaus, Frie-
densstraße 110 (Mühlheim).
Kinder- und Jugendfarm: 14-18
Uhr, Buchhügelallee 94.
Jugendkunstschulmobil: 15
Uhr, Friedrichsweiher.
Odenwaldklub: 9.20 Uhr, Be-
such Huthpark, Treffpunkt
Kaiserlei Bus X 97.
Ökumenische Hospizbewegung:
17.15 Uhr, Offener Treff für
Trauernde, Caritashaus St. Jo-
sef, Kaiserstraße 69.
Seniorentreff Christine-Kempf-
Haus: 10 Uhr, Busfahrt nach
Mannheim; 19 Uhr, Singstun-
de Frauenchor Humoria,
Schönbornstraße 67.
Gesprächsnachmittag: 17 Uhr,
Geschichte der Löwen-Apo-
theke, Café am Rathaus,
Stadthof.

OFFENER KANAL

18 Uhr: FFHo-TV
18.33 Uhr: Schoki-Banoki
18.37 Uhr: #NichtEgal
18.54 Uhr: Heartbeat
19.04 Uhr: Hessisches Allerlei
19.12 Uhr: Frankfurter Zoo.
19:39 Uhr: Frage der Woche
19.44 Uhr: AFC Universe
20.45 Uhr: GEW-TV: Die 60er
Jahre in Offenbach.
21.42 Uhr: Hessisches Allerlei:
FreiHerr - 7 Jahre.
Sendeschluss: 21.50 Uhr

Der Theaterclub Elmar spielt um 19 Uhr auf dem Wilhelmsplatz
„Marktmeister Clement ermittelt“. Eintritt frei. � Foto: Schuba


